
84 85

PERSÖNLICHER FINDEN
Die neue eBay-Suche lässt sich leicht den eige-

nen Bedürfnissen anpassen. Wer etwa schnell 

die Vertrauenswürdigkeit eines Verkäufers prü-

fen will, kann sich viele Klicks sparen: Einfach 

oberhalb der Trefferliste auf „Ansicht anpassen“ 

gehen. Es erscheint ein neues Fenster, in dem 

unter „Angaben zum Verkäufer“ die Option „Be-

wertungspunktestand des Verkäufers“ ausge-

wählt werden kann. So sieht man bereits in der 

Trefferliste die Zahl der positiven Bewertungen.

DAS DRITTE GLAS Rotwein war einfach 
zu viel. Das weiß auch der Gastgeber 
und drückt schnell auf den Auslöser. Das 
peinliche Ergebnis ist am nächsten Tag 
in StudiVZ zu fi nden – verlinkt mit dem 
vollen Namen des Betroffenen, der natür-
lich auch einen Account in diesem Netz-
werk hat. Zumindest die Verlinkung, auch 
„taggen“ genannt, hätte der Weinlieb-
haber schon vorher verhindern können. 
„Jeder Nutzer kann in seinem Konto 
unter ,Privatsphäre‘ einstellen, dass er 
auf Fotos nie verlinkt werden will“, sagt 
Dirk Hensen von StudiVZ. Außerdem 
gibt es die Option, dass vor jedem Taggen 
erst gefragt wird. Das ist nicht bei allen 
Netzwerken so. Verlinkt bei Facebook 
der Besitzer eines Fotoalbums auf den 
Namen eines Freundes, wird dieser zwar 
benachrichtigt, aber der „Tag“ ist gesetzt. 
Immerhin kann er – wie bei den meisten 
Communitys – durch einen Klick vom 
Betroffenen wieder entfernt werden. 
Aller dings erlischt so nur der Name und 
die Verbindung mit dem eigenen Nutzer-
konto – das Bild bleibt online. Weigert 
sich der Albenbesitzer, das Foto zu lö-
schen, bleibt nur ein Klick auf „Dieses 
Foto melden“ (Facebook) oder eine E-Mail 
an den Support des jeweiligen Netzwerks.  Re
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DIE ZAHL

GOOGLE MAIL lässt 

sich jetzt auch ohne 

Internet bedienen: 

Mithilfe der experimen-

tellen Erweiterung 

Google Gears speichert 

die Webanwendung 

Nachrichten und 

verschickt sie erst, 

wenn der Computer 

wieder online ist. 

Service und Wissen   NEWS

www.ebay.de

DIE EBAY-SUCHE lässt sich personalisieren.

PEINLICHE
COMMUNITY 
Partybilder landen oft in den 

Webalben von Netzwerken. Wie 

kriegt man sie wieder offl ine?

„DIE KRISE IST WIE 
EIN SCHWARZES LOCH”

Die Weltwirtschaft liegt am Boden. 
Kaufen jetzt mehr Leute bei eBay, in 
der Hoffnung, Geld zu sparen? 
Ebay profi tiert von der Finanzkrise. Aber 
nicht, weil die Nutzer denken, dort ein 
Schnäppchen machen zu können. Men-
schen gefällt die virtuelle Treibjagd, also 
der Prozess des Steigerns. Dabei haben 
sie das Gefühl, dass sie etwas  bewegen 
und auch steuern können.

Kriegen wir das im wirklichen Leben 
nicht mehr hin?
Der Finanzkrise empfi ndet der Mensch 
wie ein schwarzes Loch, das Banken und 
Geld einsaugt. Dem steht er mit Ohn-
macht gegenüber: Er kann nichts dagegen 
tun und blendet deswegen die Krise ger-
ne aus. Das ist eine ziemlich kippelige 
seelische Lage. Deswegen suchen wir 
uns neue Handlungsfelder.

Ich könnte als eine Handlung aber 
auch meine Sachen bei eBay verkaufen … 
Es wird auch vermehrt zu Verkäufen 
kommen, denn natürlich demonstrieren 
Sie damit Handlungsfähigkeit. Außerdem 
bessern wir alle in Krisenzeiten gerne 
unser Einkommen auf. Und es wird 
zusätzlich im Haushalt genauer hinge-
schaut: Was brauche ich wirk-
lich und wovon kann ich 
mich trennen?

„Der schwedische eBay-

Ableger Tradera ist längst 

nicht so groß und gut 

wie die deutsche eBay-

Seite. Ich kaufe deshalb 

am liebsten über das deut-

sche Portal, weil es sicherer 

ist als die anderen. Meistens 

gebrauchte Mikrofone und Instru-

mente. Die Deutschen sind einfach 

zuverlässiger. Wenn sie etwas verkau-

fen, schicken sie es dir garantiert auch 

– und liefern gute Qualität.“

Keyboarder Mats und Bassist Carl-Johan

■ Die Rockband Mando Diao 
sorgt seit ihrem Debut 2004 für 

Furore. Gerade erschien ihr 

neues Album „Give Me Fire“. 

Ab März sind die fünf Schwe-

den auf Deutschland-Tournee.

MANDO DIAO
TOP 10 NETBOOK-MARKEN

1  Medion  1350

2  Acer  624

3  Asus  526

4  LG Electronics  174

5  Samsung  152

6  MSI Technology  90

7  HP/Compaq  42

8  Fujitsu-Siemens  39

8  Toshiba  39

10  Sony  23

PALM IST ZURÜCK 
Auch der Smartphone-Pionier Palm hat 

jetzt einen iPhone-Konkurrenten: den 

neuen Palm Pre. Er hat wie das Apple-

Gerät ein Multitouch-Display, das auf 

Berührungen reagiert, und zusätzlich 

eine ausklappbare Tastatur. Das Handy, 

das etwas kleiner ist als das iPhone, da-

für etwas dicker, kann mehrere Programme gleichzeitig 

ausführen. Es präsentiert Kontakte aus dem Internet, 

etwa aus Facebook, und dem eingebauten Adressbuch 

übersichtlich auf einer Seite. In den USA erscheint der 

Pre im Sommer, wann und zu welchem Preis er nach 

Europa kommt, ist noch unklar.  www.palm.com

Psychologe Stephan Grünewald 

über die Finanzkrise und eBay

Stephan Grünewald, 
48, ist Psychologe, Autor 
des Bestsellers „Deutschland 
auf der Couch“ und Geschäfts-
führer des Rheingold-Instituts in Köln.

TOP 10  TIPPFEHLER

1  Tschibo  

2  Ebey 

3  Medallienspiegel 

4  Goggel 

5  Rutenplaner 

6  Suchmaschiene

7  Buschido 

8  Immobielien 

9  Onlein Spiele 

10  Üpsilanti 

1303 Seiten aus Werbeprospekten hat die neue Shopping-Plattform 

www.kaufda.de aktuell online. Schnäppchenjäger können sich so durch Eingabe der 

Postleitzahl und eines Suchbegriffs bequem Sonderangebote in der eigenen Um-

gebung anzeigen lassen. Zum Geschäft laufen müssen sie dann allerdings selbst.  

VOLL IM TREND liegen Netbooks, die nichts anderes als spartanisch 

ausgestattete Mini-Laptops sind. Ihre Bildschirmdiagonale beträgt 

höchstens zehn Zoll und auch an der Hardware wird gespart. „Ein 

Netbook ist für Basisanwendungen wie das Surfen im Netz geeignet, 

nicht für große Grafi kprogramme“, sagt Josef Simon Leitner von 

Notebookcheck.com. „Dafür liegen die Einstiegspreise unter 400 Euro.“ 

Für diese Summe greifen viele Nutzer zu: Laut ABI Research soll 2009 

die Rekordzahl von 35 Millionen Netbooks ausgeliefert werden. Nicht 

bei allen ist das Windows-Betriebssystem dabei. „Achten Sie beim 

Kauf darauf, sonst müssen Sie eine teure Lizenz nachkaufen“, rät Leitner. 

Die Modelle unterscheiden sich in Nuancen, die aber wichtig sein 

können. So ist bei einigen Mini-Notebooks die Tastatur sehr schmal 

geraten. „Probieren Sie vor dem Kauf verschiedene Modelle aus. Denn 

wenn Sie nicht bequem tippen können, werden Sie sich nur ärgern.“ 

über die ehrlichen 

Deutschen
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AUF DER FEIER war 
der Scherz noch furchtbar 
lustig. Nüchtern eher 
nicht mehr so. 
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